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MoLaS – Mobile Laser Scanning  
Technology Workshop
am 26. und 27. November 2014 am IPM in Freiburg

Die Erfassung von 3D-Daten von bewegten Plattformen ( Fahrzeugen, 
Flugzeugen etc.) aus ist eine der technologisch interessantesten 
Herausforderungen auf dem Gebiet der Objektüberwachung und 
-rekonstruktion. Dabei spielen Laserscanner eine zentrale Rolle: 
Schnell, zuverlässig und mit hoher Präzision erfassen sie Daten. 
Neben der Entwicklung hochgenauer Geräte sind Themen wie Kali-
brierung und Referenzierung zentrale Aspekte aktueller Forschungs-
arbeiten und Anwendungen.

Vom 26. – 27. November 2014 veranstaltet das Fraunhofer- 
Institut für Physikalische Messtechnik IPM in Freiburg einen inter-
nationalen Workshop zum Thema „Mobile Laser Scanning“. Schwer-
punkt der Veranstaltung sind aktuelle und zukünftige technologische 

Entwicklungen auf dem Gebiet des mobilen Laserscannings. Der 
Workshop richtet sich an Wissenschaftler, Dienstleister, Hersteller 
und Anwender. Veranstaltungssprache ist Englisch.

International anerkannte Experten auf dem Gebiet des 3D-Map-
ping mit mobilen Laserscannern erläutern in insgesamt zwölf 
 Vorträgen aktuelle Forschungs- und Entwicklungstrends in den 
Bereichen Sensorik, Kalibrierung, Datenauswertung und Anwen-
dung. Eine Firmenausstellung und eine Poster-Session begleiten die 
Veranstaltung.

Weitere Informationen:  

www.molas-workshop.org 

14. Oldenburger 3D-Tage 
am 4. und 5. Februar 2015 an der Jade Hochschule in Oldenburg

Zu den Themengebieten Optische 3D-Messtechnik, Photogramme-
trie und Laserscanning werden an den zwei Veranstaltungstagen 
in gewohnter Weise Anwender, Dienstleister, Wissenschaftler und 
Hersteller zusammenkommen, um sich in den rund 50 Fachvor-
trägen über neueste Entwicklungen und Trends sowie Forschungs-
ergebnisse auszutauschen. 
Adressiert werden dabei folgende Themen:

 � Dynamische Prozesse, 
 � Navigation von Objekten und Sensoren, 
 � Oberflächenerfassung und Modellierung,
 � Messunsicherheit und Standardisierung, 
 � Neue Sensoren und Systeme, 
 � UAV/Mobile Plattformen und Systeme,
 � Kalibrierung und Orientierung.

Neben den Vorträgen steht genügend Zeit zur Verfügung, um sich 
in der begleitenden Firmenausstellung über neue Entwicklungen am 
Markt zu informieren, mit Kolleginnen und Kollegen ins Gespräch zu 
kommen und Kontakte zu knüpfen.

Vortragsanmeldungen werden bis zum 31.10.2014 entweder 
online oder per E-Mail (christina.mueller@jade-hs.de) erbe-
ten. Eine Dokumentenvorlage findet sich auf den Webseiten.

Weitere Informationen: 

http://www.jade-hs.de/3dtage

KOSMOS-Verlag übernimmt Wissenmedia Mapworks 
und steigt ins internationale Kartografiegeschäft ein
Der erste große KOSMOS-Weltatlas erscheint im Herbst 2014

Der KOSMOS-Verlag hat zum 1. August 2014 den Kartografie-
Spezialisten Wissenmedia Mapworks übernommen. Damit steigt das 
Stuttgarter Medienunternehmen in die Entwicklung und Umsetzung 
kartografischer Produkte ein. Als einer der führenden Ratgeber-
verlage mit internationaler Ausrichtung sieht KOSMOS zahlreiche 

Anknüpfungspunkte für gemeinsame Projekte und neue Produkt-
formen. Bereits im Herbst soll im neu strukturierten Ratgeberseg-
ment Astronomie/Kartografie der erste große KOSMOS-Weltatlas 
erscheinen. Darüber hinaus wird auch eine enge Kooperation mit der 
KOSMOS-Tochter United Soft Media (USM) angestrebt, die bereits 
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seit Jahren erfolgreich digitale Produkte, darunter Software, Spiele 
und mobile Apps, für den Verlag umsetzt. 

Vom Autoatlas bis zum 3D-Weltatlas realisiert Wissenmedia Map-
works seit 2002 modernste Kartografie-Projekte. Das fünfköpfige 
Team, das bereits in die Räume des KOSMOS-Verlags umgezogen 
ist, produziert für Kunden in Deutschland und weiteren 35 Ländern 
weltweit. Angereichert mit enzyklopädischen Informationen und at-
traktiven Features zählt die Kartografie von  Wissenmedia Mapworks 
zu den flexibelsten und qualitativ besten der Welt.

Zudem eröffnen die kartografischen Inhalte, die derzeit in  
22 Sprachen vorliegen, zahlreiche digitale Verwendungsmöglichkei-
ten. So verfolgen beispielsweise Fluggäste an Bord des Boeing Dre-
amliners und anderer Flugzeuge mithilfe der Stuttgarter Kartografien, 
wo sie sich gerade befinden. 

 

Weitere Informationen:  

www.kosmos.de

Festakt zum Präsidentenwechsel beim  
Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL)
Ministerialrat Luz Berendt seit 1. September neuer Präsident des LGL 

Minister Alexander Bonde verabschiedete am 29. August den schei-
denden Präsidenten des Landesamts für Geoinformation und Landent-
wicklung (LGL) Hansjörg Schönherr bei einem Festakt in den Ruhe-
stand und führte den neuen Präsidenten und bisherigen Leiter des 
Referats Landentwicklung im Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Luz Berendt, zum 1. September in sein Amt ein. 
„An der Spitze des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung war Hansjörg Schönherr stets ein verlässlicher Kooperationspart-
ner, Netzwerker und Vordenker. Er hat in Baden-Württemberg maß-
geblich die Satellitenmesstechnologie im Vermessungswesen auf den 
Weg gebracht, die heute bei allen Vermessungen vom Brückenbau bis 
zur Flurneuordnung tagtäglich zum Einsatz kommt. Unter Schönherrs 
Führung wurde eine Geodateninfrastruktur aufgebaut und ein Geopor-
tal eingerichtet, das Nutzerinnen und Nutzern aus Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft, aber auch allen Bürgerinnen und Bürgern einen 
zentralen, einfachen Zugang zu Geodaten der Landesverwaltung und 
des kommunalen Bereichs ermöglicht. Die automationsgestützte Kar-
tenherstellung, die Herausgabe beliebter, qualitativ hochwertiger Frei-
zeitkarten sowie der Aufbau eines modernen leistungsfähigen Liegen-
schaftskatasters prägen Schönherrs Amtszeit. Sie sind von großer 
Bedeutung für unseren High-Tech-Standort Baden-Württemberg und 
für eine bürgernahe Verwaltung“, betonte Minister Alexander Bonde in 
seiner Rede im Hospitalhof in Stuttgart. 

Mit Projekten wie diesen habe Hansjörg Schönherr, der sich auch 
für die Neuausrichtung der Flurneuordnung eingesetzt hat, früh die 
Zeichen der Zeit erkannt und sein Haus bestens aufgestellt. „Nicht 
umsonst steht das LGL im bundesweiten Vergleich an der Spitze. 
Schönherr hat sich weit über die Landesgrenzen hinaus als geschätz-
ter Diskussions- und Ansprechpartner mit der Gabe, komplexe Sach-
verhalte rhetorisch gekonnt in verständliche Sprache zu kleiden, einen 

hervorragenden Ruf erworben. Er hat damit der Vermessung, Geoin-
formation und Landentwicklung in Baden-Württemberg einen sehr 
guten Dienst erwiesen“, so Bonde weiter. Das LGL als Landesbetrieb 
stehe zudem wirtschaftlich auf solider Basis. „Für seinen unermüdli-
chen Einsatz danke ich Hansjörg Schönherr herzlich. Er verdient unse-
re vollste Anerkennung. Ich wünsche ihm für seinen nächsten Lebens-
abschnitt alles Gute“, so Bonde. 

Auf seinen Nachfolger Luz Berendt warten spannende Aufgaben. 
„Zu den größten Herausforderungen zählen sicherlich die weiter fort-
schreitende Digitalisierung und Vernetzung, ebenso die Entwicklung 
der Open-Data-Strategie. Er wird mit dem LGL den Weg Baden-
Württembergs in die digitale Informations-, Wissens- und Bürgerge-
sellschaft vorantreiben. Hierfür, aber auch für die anderen Bereiche von 
Flurneuordnung und Vermessung wird er sich auch künftig vor allem 
um die Nachwuchsgewinnung kümmern. Bei den Flurneuordnungs-
verfahren soll vor allem die Transparenz über das Internet, z. B. über 
Online-Beteiligungsplattformen, weiter ausgebaut werden.“ Auch bei 
der ökologischen Neuausrichtung der Flurneuordnung werde Berendts 
Fachverstand gefragt sein. „In Zukunft werden bei der Flurneuordnung 
noch stärker Naturschutz- und Umweltziele im Vordergrund stehen. 
Umso mehr freut es mich, dass wir für diese Aufgabe einen ausgewie-
senen und über die Grenzen Baden-Württembergs hinaus anerkann-
ten Experten der Landentwicklung gewinnen konnten, der fachlich und 
persönlich die besten Voraussetzungen mitbringt, um auf diesem 
Gebiet neue Impulse zu setzen. Ich wünsche Luz Berendt daher einen 
guten Start und viel Glück bei all seinen künftigen Aktivitäten“, so 
Bonde abschließend.

Weitere Informationen:  

www.lgl-bw.de 
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Ein guter Jahrgang
Faseroptik-Spezialisten aus ganz Deutschland trafen sich an der Hochschule Mittweida – 
eine besondere Begegnung des Forscherjahrgangs 1949

Am 28. und 29. August trafen sich rund 50 Fachleute aus ganz 
Deutschland zum Workshop „Faseroptische Sensortechnik“ an der 
Hochschule Mittweida. Ohne Lichtwellenleiter oder Glasfasern gibt 
es kein schnelles Internet und kein modernes Nachrichtennetz. 
Glasfasern können empfindliche Sensoren verbinden oder selbst als 
Sensoren arbeiten und dabei Tausende von herkömmlichen  Sensoren 
ersetzen. Im Alltag findet man solche sogenannte „faseroptischen 
Sensoren“ eher selten, aber sie kommen beispielsweise zum Einsatz, 
wenn Brücken und Tunnel überwacht werden, das Verhalten von 
Pipelines und Staudämmen gemessen wird oder Hangrutschungen 
und Erdfälle vorhergesagt werden müssen. 

An der Hochschule Mittweida forschen Professor Heinz Döring und 
seine Kollegen auf diesem Gebiet und entwickeln praktische Einsatz-
möglichkeiten, wie z. B. den „SnowFox“, ein patentiertes Warnsys-
tem, das die Überwachung von Schneelasten auf Dächern zuverläs-
siger und einfacher macht. Auch anderswo in Deutschland arbeiten 
Wissenschaftler an faseroptischen Sensoren. Man kennt sich unter 
den Kollegen, von denen einige in diesem Jahr ihre aktive Berufs-
laufbahn beenden. Das Sensorikzentrum Mittelsachsen, ein For-
schungsinstitut an der Hochschule Mittweida, hatte aus diesem 
Anlass Wissenschaftler aus ganz Deutschland zu einem zweitägigen 
Workshop eingeladen. Die „Oldies“, die in ihrem Leben national und 
international anerkannte Experten sind, blickten zurück und zogen 

ein Resümee ihrer Arbeit. Vor allem aber wurden von ihnen und den 
anderen Teilnehmern die aktuellsten Entwicklungen vorgestellt und 
diskutiert. Dass der Workshop in Mittweida stattfand, war kein Zufall: 
Zwei der „Oldies“ kommen aus Mittweida: Professor Georg Kuka, 
Geschäftsführer der fiberware GmbH Mittweida, und Professor Heinz 
Döring, Professor an der Fakultät Elektro- und Informationstechnik 
der Hochschule und Leiter des Sensorikzentrums Mittelsachsen. 
Beide haben einen großen Anteil daran, dass Mittweida auf dem 
Gebiet der faseroptischen Sensoren einen so guten Ruf hat. 

Der Donnerstagnachmittag stand zunächst unter dem Titel „Drei 
Jahrzehnte Fasersensorik in Deutschland – Bewährtes und Innova-
tives“ mit den Berichten der fünf „49er“, die alle führende Experten 
der Faseroptischen Sensortechnik in Deutschland sind. Neben den 
Mittweidaer Professoren Heinz Döring und Georg Kuka gehören zum 
„Jahrgang“ auch Professor Reinhardt Willsch vom IPHT Jena, Pro-
fessor Wilfried Schwarz von der Bauhaus-Universität Weimar und Dr. 
Wolfgang Habel von der BAM Berlin. Neben Erfahrungsaustausch 
und Diskussionen zu aktuellen Entwicklungstendenzen wurden am 
Freitag in zwölf Fachvorträgen Applikationen und Trends faseropti-
scher Sensortechnik aus Anbieter- und Anwendersicht vorgestellt.

Weitere Informationen:  

https://www.hs-mittweida.de
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